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Himmelfahrtsgottesdienst 
auf der Bundeskonferenz 2025 

 
 
Lied: Der Blick geht nach oben 
 
Begrüßung und Gebet (4 Minuten): 
Ich komme mit einer (elektrischen) Kerze auf die Bühne und stelle sie hin 
 
• Gott sprach: Es werde Licht! Und es ward Licht. 1Mo 1,3 

 
• Bei dir, Gott, ist die Quelle des Lebens, und in deinem Licht sehen wir das Licht. Ps 

36,10 
 

• Darum sagt Gott durch den Propheten Jesaja zu seinem Volk: Mache dich auf, werde 
licht; denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir! Jes 
60,1 

 
• Und Jesus sagt zu seinen Nachfolgerinnen und Nachfolgern damals und heute: Ihr 

seid das Licht der Welt. Mt 5,14 
 
Und damit sind wir schon mitten im Thema: 
Ihr seid das Licht der Welt! 
 
Herzlich Willkommen zur Bundeskonferenz 2025. 
Herzlich Willkommen zum Himmelfahrtsgottesdienst – allen hier im Saal 
und denen, die heute online dabei sind. 
 
Mein Name ist Andrea Kallweit-Bensel, ich bin Mitglied des Präsidiums und 
werde Sie und Euch durch diesen Gottesdienst leiten. 
 
Wir werden in diesen Tagen und auch jetzt im Gottesdienst viel hören von 
dem, wie Jesus uns beruft: Gerecht.anders.leben, denn Sein Reich kommt. 
Und ist schon da. 
 
Die Frage ist: 
Wie und wo können wir, kannst Du Licht sein. Für diese/deine Welt? 
Welche Strukturen brauchen wir? Und was legt Jesus Dir auf das Herz? 
 
Heute feiern wir Himmelfahrt. Eigentlich ist das ja ein Abschiedsfest.  
Die Jünger waren damals traurig: Es endete eine wichtige, schöne und herausfordernde 
Zeit. 
Aber Jesus hatte ihnen sein Licht mit auf den Weg gegeben und gesagt Ich 
bin bei Euch. Und: Ihr seid das Licht der Welt – bis Jesus wiederkommt. 
Geht getrost in die neue, andere Zeit. Seid ein Licht. Ich bin bei Euch. 
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Das hat verändernde Kraft: 
Licht von Gott berührt auch durch dich und mich hindurch die Erde. 
Davon werden wir heute hören. 
Ich bin gespannt! 
 
Wir feiern diesen Gottesdienst im Namen des Vaters, im Namen des Sohnes Jesus 
Christus und im Namen des Heiligen Geistes. 
 
 
Wir beten: 
Großer und lebendiger Gott, 
Herr Jesus Christus, 
Du bist das Licht der Welt. 
Und Du hast uns gerufen, Licht zu sein.. 
Um Dir die Ehre zu geben 
Um Dich zu feiern und die Gemeinschaft, die Du gibst. 
Und um miteinander zu beraten und Wege für unseren Bund zu finden. 
Wir danken dir für die große Gemeinschaft dieser Bundeskonferenz 2025, 
für das Miteinander in deinem Namen. 
Du hast uns zusammengeführt, 
um uns neu zu senden in diese Welt. 
Wir bitten Dich: 
Erfülle Du uns mit deinem Licht. 
Damit wir Licht sein können. 
Ein Licht, das nicht verborgen bleibt. 
Ein Licht, das Hoffnung schenkt, 
das Orientierung gibt, 
das Gerechtigkeit, Wahrheit und Liebe ausstrahlt. 
Sprich zu uns durch dein Wort, 
durch Musik, 
durch die Begegnung untereinander.3Zeig uns, wohin du uns sendest. 
Jesus, du Licht der Welt, 
Amen 
 
 
 
Wir loben unsern Gott weiter mit Liedern. 
Jan Primke und sein Team werden und in bewährter Weise darin leiten. 
 
Lobpreis: „So hoch der Himmel ist“ und „Höher“ 
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Interview und Vorstellung von Philipp Rüdiger als Regionalreferent (4 Minuten) 
Neben mir steht jetzt Philipp Rüdiger. 
Er ist Pastor und Regionalreferent einer der vier Pilotregionen von UB 25, 
nämlich in Thüringen. 
Philipp, erzähl uns doch erstmal kurz davon, wer Du bist, von Deiner 
Familie, wo Du wohnst .. 
…  
 
Du bist Regionalreferent einer der Pilotregionen für die neue 
Regionalstruktur.  
Regionalreferent – das ist mit UB25 eine neue Aufgabe. Was machst Du 
also in Deiner Region? 
… 
 
Wie sieht das konkret aus? 
… 
 
OK, manches hört sich aber auch so an wie die Arbeit der Regios oder 
Gemeindeberater. Was ist der Unterschied? Was ist anders, wenn es in 
den Regionen geschieht? 
… 
 
Vielen Dank, Philipp Rüdiger. 
Dich werden wir gleich noch in der Predigt noch hören. 
Aber jetzt sehen wir einen VideoClip über zwei Gemeinden, die Du in ihrer 
Entwicklung begleitet hast. Das sind Ilmenau und Bad Salzungen 
 
VideoClip 
 
Überleitungsmoderation und Ansage Kollekte 
So gut zu sehen, wie unterschiedlich Jesus in seiner Gemeinde handelt und 
wie Gemeinde ihre Berufung lebt. 
Neben solchen Neubelebungen gibt es auch derzeit 37 umgesetzte 
Gründungsprojekte in unserem Bund in den letzten 10 Jahren. Das ist eine 
Segensspur. 
Und damit diese weitergeht brauchen wir auch finanzielle Unterstützung. 
Dafür sammeln wir jetzt die Kollekte ein 
Und singen dann vor der Predigt noch einmal miteinander. 
 
Lied: Ein Stück vom Himmel 
 
Predigt 
 
Die Predigt endet mit „Ihr seid das Licht der Welt“ 
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Anmoderation und Erklären der Handylichter-Aktion: 
Ihr seid das Licht der Welt 
Das wollen wir nun sichtbar machen: 
Vielleicht habt Ihr in dieser Predigt einen Impuls bekommen, vielleicht 
wisst Ihr schon lange: Da will, da soll ich Licht sein. 
Auf diese Weise kann meine Gemeinde Licht sein. 
 
Und wenn Ihr das so vor Augen habt, dann nehmt Euer Handy und schaltet 
das Taschenlampenlicht ein. Wir werden das Licht im Saal etwas dimmen 
und dann werde wir sehen, wieviel Licht aufleuchtet. 
Denkt kurz nach – und dann lasst Euer Licht leuchten 
 
1 Minute warten 
 
Wie schön! 
Lasst dieses Lichtermeer ein wenig auf Euch wirken 
und dann dreht Euch zu dritt oder viert zusammen. 
Gebt einander kurz Anteil davon, wohin Jesus Euch berufen hat. 
Und dann betet füreinander, bittet füreinander um Mut, Kreativität und 
Liebe. 
Segnet einander. 
 
Diese Gebetszeit wird untermalt durch das Gebets-Lied „Vater im 
Himmel“. 
Jetzt findet Euch zum Gebet zusammen. 
… 
 
Amen 
 
Lied: Vater im Himmel 
 
Abmoderation, Gebet und Segen 
Jesus sendet uns, Licht zu sein. 
Auch in den nächsten Tagen auf der Konferenz 
Auch in unseren Beratungen und unterschiedlichen Meinungen. 
Wenn wir versuchen, einander zu verstehen. 
Jesus sendet uns ein Licht zu sein. 
In unserem Bund und für die Welt. 
Das soll sich auch in den Entscheidungen zeigen, die wir in den nächsten 
Tagen treffen. 
Darum bitten wir um seinen Segen, um seine Weisheit, um offene Ohren 
füreinander und für IHN. 
 
Zu Gebet und Segen stehe wir auf: 
Herr Jesus Christus, 
Du hast uns gerufen, Licht zu sein 
Nicht aus uns selbst heraus, 
sondern weil dein Licht in uns lebt. 
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Segne uns in unserem Leben und in unseren Gemeinden, 
dass wir ein Licht sind, 
in unserer unruhigen, verängstigten, schönen Welt. 
 
Und, Herr, nun stehen wir am Anfang wichtiger Tage: 
mit Gesprächen, mit Entscheidungen, mit Herausforderungen. 
Gib uns deinen Geist der Klarheit und den Geist der Liebe. 
 
Hilf uns zu hören – 
aufeinander und auf dein Wort. 
Hilf uns zu reden – 
aufrichtig, achtsam, mutig. 
Und hilf uns entscheiden – 
im Vertrauen auf deinen Weg. 
Dein Licht soll uns leiten. 
 
Der HERR segne uns 
Er segne unsere Gedanken, 
dass sie weise und offen bleiben. 
Er segne unsere Gespräche und Beratungen, 
dass sie ehrlich und segensreich werden. 
Er segne unsere Entscheidungen, 
dass sie dem Leben dienen. 
 
Der Herr segne euch und behüte euch. 
Der Herr lasse sein Angesicht leuchten über euch und sei euch gnädig. 
Der Herr erhebe sein Angesicht auf euch und schenke euch seinen Frieden. 
Amen. 
 


